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Klinisches Classroom Management – Warum?www.growth-institut.de

Growth Institut

Prävalenz
Depression: 3 – 10%
Angststörungen: 10 – 12%
AD(H)S: 3 – 8 %
…
Gesamt: 15 – 22%



Gefangenendilemma
(Flood et al.,  1950)

Stellen Sie sich einmal vor…www.growth-institut.de

Growth Institut

Option 1

Sie schweigen

Option 2

Sie gestehen (Option „Deal“)

Option 1a

Beide schweigen
➔ Beide: 4 Jahre Haft

Option 1b

Ihr Komplize mach einen Deal
➔ Sie: 12 Jahre Haft 

➔ Kompl. ➔ 1 Jahr Haft

Option 2a

Ihr Komplize schweigt
➔ Sie: 1 Jahr Haft 

➔ Kompl. ➔ 12 Jahre Haft

Option 2b

Beide gestehen
➔ Beide 8 Jahre Haft 

Option 2b

Beide gestehen
➔ Beide 8 Jahre Haft 

Option 1a

Beide schweigen
➔ Beide: 4 Jahre Haft

(Kooperation/ Vertrauen)



Declerck, Boone, & Kiyonari, 2014:

Wie lässt sich Kooperation fördern?www.growth-institut.de
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Option 1

Sie kooperieren

Option 2

Sie kooperieren nicht

Option 1b

Ihr Mitspieler kooperiert nicht
➔ Sie: 1 $

➔Mitsp.: 12 $

Option 2a

Ihr Mitspieler kooperiert
➔ Sie: 12 $ 
➔Mitsp.: 1 $

Option 1a

Beide kooperieren

Jeder 8 $

Option 2b

Beide kooperieren nicht

Beide 4 $

Oxytocin
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Erlernte Hilflosigkeit

Seligman, M. E., & Beagley, G. (1975). Learned helplessness in 
the rat. Journal of Comparative and Physiological Psychology, 
88(2), 534–541.
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Aufmerksamkeit und Erlebenwww.growth-institut.de
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„Diese Zeit wird sich tief in die Seele der Kinder eingraben“ 
Homeschooling und Isolation machen vielen Kindern zu schaffen. In der 
Einschätzung der psychischen und gesundheitlichen Folgen gehen die 
Expertenmeinungen auseinander. Welche Spuren wird die Pandemie 
hinterlassen? (Die Welt, 26.01.2021) 



Mentale Muster aktivieren  

Erlernte Hilflosigkeitwww.growth-institut.de
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AD(H)S  

Ein kurzes Portraitwww.growth-institut.de
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Symptome

1.Aufmerksamkeitsstörung
– fremdbestimmten Aufgaben

–Vor allem bei Aufgaben mit kognitiven 
Anforderungen (weil langweilig)

–Probleme mit der selektiven 
Aufmerksamkeit

–Probleme mit der Daueraufmerksamkeit

2.Impulsivität
–Kognitiv: erstem Handlungsimpuls 

nachgeben = nicht zu Ende hören, nicht 
hinschauen, nicht überlegen, bevor das Kind 

etwas unternimmt
–Motivational: schwer, Bedürfnisse zu 

verschieben, nicht abwarten können, bis an 
der Reihe 

3.Hyperaktivität
–Vor allem in strukturierten Situationen, die 

vom Kind Verhaltenskontrolle oder Ruhe 
verlangen (z.B. Unterricht) 



AD(H)S  

Entwicklungsportrait (Beelmann & Raabe, 2007)www.growth-institut.de
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Soziale und 
biologische 

Risikofaktoren

Beziehungsangebote
z.B. unsicherer Bindung; 

Erpresserspiralen etc.

Impulsivität

Kognitive und soziale 
Entwicklungsdefizite

Geringe soz. 
Kompetenz

Oppositionelles 
Verhalten

Verzerrte Info-
Verarbeitung

Peer-Ablehnung
(deviante Peers)

Problem-
Verhalten

Schulische 
Probleme

Negative Lebensereignisse



Erwartungsklärung

Vorstellungsrundewww.growth-institut.de
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Kooperation und 
Herzlichkeit

Innere Stärke und 
Bindungsrepräsentationen

Growth Mindset

Unterstützung

Störungsbilder

• Depression
• Angststörungen
• AD(H)S und externalisierende Störungen



Selbstwirksamkeit  

Broaden & Build Theory (Fredrickson, 2008)www.growth-institut.de
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Build

Transform & 
Growth

State
Positive 

Emotionen

Aufbau von 
Ressourcen

Inneres und 
gemeinsames 

Wachstum



AD(H)S  

Broaden & Build Theory (Fredrickson, 2008)www.growth-institut.de
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Ressourcen- und Kompetenzaktivierung
Wie gelingt es dir, scheinbar unüberwindbare Hürden zu überwinden?

Wachstumsorientierung
(Growth Mindset; Dweck, 2015)

Ressourcen- und Kompetenzaktivierung

Wie ist dir das gelungen?



AD(H)S  

Broaden & Build Theory (Fredrickson, 2008)www.growth-institut.de
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Eigene Erfolge Kompetenzen

Soziale Anerkennung
Leistungsunabhängige 
Selbstwertschätzung



AD(H)S  

Einfache Interventionenwww.growth-institut.de
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Problem

Keine längere Zeitperspektive voraussetzen
➢ Besser: Schritt für Schritt arbeiten mit unmittelbarem Feedback
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Entwicklungsportrait (Beelmann & Raabe, 2007)www.growth-institut.de
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Impulsivität  

Ego Depletion (Baumeisetr et al., 1998)www.growth-institut.de
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Baumeister, R. F., Bratslavsky, E., Muraven, M., & Tice, D. M. (1998)



www.growth-institut.de
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Autonomie Kompetenzerleben Sinn

Impulsivität  

Ego Depletion und Selbstbestimmung



www.growth-institut.de

Growth Institut Impulsivität  

Ego Depletion und positiver Affekt

EGO-Depletion-Condition

Positiver 
Affekt

Neutral/ depleted Neutral/ nicht 
depleted

Positive/ depleted Positive/ nicht 
depleted



AD(H)S  

Arbeiten mit Verhaltenverstärkernwww.growth-institut.de
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Verstärkerarten
➢ Soziale Verstärker
➢ Aktivitätsverstärker
➢ Materielle Verstärker



Transfer und Nachhaltigkeit

Werbung in eigener (guter) Sachewww.growth-institut.de
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Growth-Focus
Das Growth-Focus-Format 
lädt einmal wöchentlich 
ein, den Fokus zu prüfen 
und einen Perspektiv-
wechsel zu wagen - für die 
Dauer einer guten Tasse 
Kaffee.

Umfang:
jeden Montag (18.00 -
18.30); ab Sept. 2024 

Kosten:
4,50 € pro Woche (= 20 € 
pro Monat

Innere Stärke durch
sichere Bindung
Durch das Aktivieren 
sicherer Bindungsre-
präsentationen im Alltag 
wird innere Stärke gezielt 
gefördert.

Umfang:
Jeden 2. Dienstag im 
Monat von 18.00 – 19.30 
(ab Sept. 2024) 

Kosten:
20 € pro Monat

Growth-Coaching
Das Growth-Coaching ist 
ein besonders effektiver 
Ansatz, um Persönlich-
keitswachstum und 
Selbstentwicklung zu
fördern.

Umfang:
jeden Montag (18.00 -
18.30); ab Sept. 2024 

Kosten:
15,- € pro Woche (= 65,- € 
pro Monat; ermäßigt: 45,-
€)

Anmeldung (und für Fragen):
anmeldung@growth-institut.de

www.growth-institut.de

Foliensatz
www.growth-institut.de/vbe-
bielefeld
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Entwicklungsportrait (Beelmann und Raabe, 2007)www.growth-institut.de
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AD(H)S  

Rituale Schachewww.growth-institut.de
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Ressourcen und Ist-
Soll-Diskrepanzen

Veränderungsbereich
auswählen

Motivation aufbauen

Handlungen 
konkretisieren

Schnelle Verstärkung
(inkl. Selbstverstärkung)

Veränderung 
feststellen
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Ressourcen und Ist-
Soll-Diskrepanzen

Veränderungsbereich
auswählen

Motivation aufbauen

Handlungen 
konkretisieren

Schnelle Verstärkung
(inkl. Selbstverstärkung)

Veränderung 
feststellen

➢ Realisierbarkeit
➢ Spürbar positiver Effekt
➢ Selbstwirksamkeit
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Ressourcen und Ist-
Soll-Diskrepanzen

Veränderungsbereich
auswählen

Motivation aufbauen

Handlungen 
konkretisieren

Schnelle Verstärkung
(inkl. Selbstverstärkung)

Veränderung 
feststellen

➢ Warum ist es sinnvoll?
➢ Welche positiven 

Wirkungen werden wir 
bemerken?

➢ Wann ist es uns schon 
einmal gelungen?



AD(H)S  

Rituale Schachewww.growth-institut.de
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Ressourcen und Ist-
Soll-Diskrepanzen

Veränderungsbereich
auswählen

Motivation aufbauen

Handlungen 
konkretisieren

Schnelle Verstärkung
(inkl. Selbstverstärkung)

Veränderung 
feststellen

➢ „Drehbuch“ für die 
Situation

➢ Trainingsgelegenheiten 
schaffen

➢ Wer übernimmt welche 
Rollen?
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Ressourcen und Ist-
Soll-Diskrepanzen

Veränderungsbereich
auswählen

Motivation aufbauen

Handlungen 
konkretisieren

Schnelle Verstärkung
(inkl. Selbstverstärkung)

Veränderung 
feststellen

➢ Selbstverstärkung
➢ Soziale Verstärkung
➢ Verstärkerpläne (z.B. 

Tokensystem)
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